
Imsterberg, am 08.07.2026 
 

KUNDMACHUNG 
 
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom  07.07.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 
3. Genehmigung Vermessungsurkunde GZ. 58057 vom 04.05.2026 sowie Kaufvereinbarung 

zwischen der röm-kath. Pfarrkirche Imsterberg und der Gemeinde Imsterberg 
 
Mit Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH vom 04.05.2026, GZ. 58057 soll unter anderem 
folgende Grundteilung bzw. Vereinigung durchgeführt werden: 
 
Gemeinde Imsterberg EZ 286 

Grundstück Trennfläche Abfall (m²) Zuwachs (m²) Fläche an/von 
1551/1 1  5 von Gst. 181 in EZ 213 
.457 2  16 von Gst. 181 in EZ 213 

 
Vom Gemeinderat wird die obige Grundstücksänderung einstimmig beschlossen. 
 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, den Ankauf von 21 m² in Höhe von € 1,00 / m² gemäß der 
vorliegenden Kaufvereinbarung zwischen der röm.-kath. Pfarrkirche Imsterberg und der Gemeinde 
Imsterberg. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
4. Genehmigung Raumordnungsvertrag und Umwidmung des Gst. 2568/9 in EZ 477 von 

Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet mit Festlegungen auf Grund 
eingeschränkter Baulandeignung 

 
Der vorliegende Raumordnungsvertrag gemäß § 33 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022 für das 
Gst. 2568/9 in EZ 477, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Imsterberg und Herrn Marcel Zussner wird 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. Die Beschlussfassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes 
für das besagte Grundstück wird separat kundgemacht. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
6. Genehmigung Vermessungsurkunde GZ. 60673 vom 29.06.2026 und Verkauf einer 

Teilfläche 
 
Mit Vermessungsurkunde (Vorausexemplar) der Vermessung AVT-ZT-GmbH vom 29.06.2026, GZ. 60673 
soll unter anderem folgende Grundteilung bzw. Vereinigungen durchgeführt werden: 
Öffentliches Gut (EZ 215) 
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Grundstück Trennfläche Abfall (m²) Zuwachs (m²) Fläche an/von 
2702 1  5 von Gst. 2659/2 in EZ 495 
2702 2  15 von Gst. 2659/1 in EZ 90040 
2702 3  5 von Gst. 2696 in EZ 215 
2696 3 5  an Gst. 2702 in EZ 215 
2696 4 5  an Gst. 2695 in EZ 215 
2695 4  5 von Gst. 2696 in EZ 215 
2696 5 2  an Gst. 2659/1 in EZ 90040 
2695 6 18  an Gst. 2659/1 in EZ 90040 
2695 7 12  an Gst. 2660/1 in EZ 90051 
2695 8  7 von Gst. 2660/7 in EZ 90051 

 
Vom Gemeinderat wird zu obigen Grundstücksänderungen einstimmig beschlossen: 

a) Die Teilflächen 1, 2, 3, 4 und 8 im Gesamtausmaß von 37 m² werden in das öffentliche Gut 
übernommen (Inkamerierung).  

b) Die Teilflächen 3, 4, 5, 6 und 7 im Gesamtausmaß von 42 m² werden aus dem öffentlichen Gut 
entlassen (Exkamerierung). 

 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig den Verkauf einer Teilfläche von 5 m² in Höhe von € 
95/m². 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
7. Genehmigung Dienstbarkeitsvertrag zwischen Simone Simon und Gemeinde Imsterberg 
 
Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag vom 18.05.2026, abgeschlossen zwischen Frau Simone Simon der 
Gemeinde Imsterberg, betreffend der Einräumung einer Dienstbarkeit des Geh- und Fahrweges 
zugunsten von Frau Simone Simon sowie deren Rechtsnachfolger auf den Grundstücken 1551/1 und .457, 
KG Imsterberg, wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig genehmigt 
 
 
8. Nachträgliche Genehmigung der Vergaben zum Dorfplatz Ried 
 
Nach vorheriger Durchsicht und Vergabe durch den Gemeindevorstand werden folgende Angebote für 
den neuen Dorfplatz vom Gemeinderat mehrheitlich nachträglich genehmigt: 
 
Firma Auftrag Angebotssumme 
Metallbau Schatz Überdachung und Sitzbank EUR 17.871,60 
Gartenwelt Oppl Bepflanzung EUR   1.197,74 
Tischlerei Schiechtl Bänke aus Zirbe EUR   6.326,40 
Falkner & Riml Versorgungspoller EUR   5.664,83 
Falkner & Riml Installation PV-Anlage EUR   6.920,81 
Würth-Hochenburger GmbH Baumschutzrost EUR   3.322,92 
Falkner & Riml Elektroarbeiten Vorplatz EUR 22.403,70 
Beschluss: 
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Das Angebot der Firma Metallbau Schatz wird aufgrund der Befangenheit von Gr. Christian Schatz separat 
mehrheitlich nachträglich beschlossen. 
 
Ergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen, 1 Befangenheit 
 
Beschluss: 
Die restlichen Angebote wie oben angeführt werden vom Gemeinderat mehrheitlich nachträglich 
beschlossen. 
 
Ergebnis: 
8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen 
 
 
9. Vergabe zur Neugestaltung der Gemeindesaalküche 
 
Für die geplante Adaptierung der Küche im Gemeindesaal wurden drei Angebote eingeholt. Die 
Angebotssumme der Firma Walch (durch Martin Schatz) beträgt € 35.000,00, die der Firma Falkner & Riml 
beträgt € 34.852,80 und die der Firma Klumaier x Tanner GmbH € 32.403,36. Nach längerer Diskussion und 
aufgrund der Tatsache, dass das Angebot der Firma Walch wesentlich mehr Leistungen inkludiert, 
beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Adaptierung der Gemeindesaalküche an die Firma Walch zu 
vergeben. 
 
Weiters wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass weitere Vergaben betreffend der 
Adaptierung Gemeindesaalküche vom Gemeindevorstand vorgenommen werden dürfen. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
10. Vergabe vollbiologischer Kleinkläranlage für Venetalm 
 
Für die heuer geplante SPR-Anlage (BIO-Kläranlage) am Venet wurden zwei Angebote eingeholt. Die Firma 
Mall hat eine Angebotssumme in Höhe von € 71.208,00 und die Firma Pallestrang von € 63.224,40 
abgegeben. Nach Durchsicht und Überprüfung der Angebote durch den Planer TB Klinger-Kulturtechnik 
GmbH, der eine Empfehlung für die Firma Pallestrang abgibt, beschließt der Gemeinderat einstimmig, die 
Umsetzung der SPR-Anlage an die Firma Pallestrang zu vergeben. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
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11. Beratung und Beschlussfassung zur Mitgliedschaft bei "die EEG" 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Imsterberg beschließt mehrheitlich, der Energiegemeinschaft „die 
EEG“ beizutreten. Durch diesen Beitritt wird nach den Berechnungen der Energiegemeinschaft eine 
deutliche finanzielle Ersparnis von rund € 4.300,00 erwartet. 
 
Ergebnis: 
10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
13. Grillplatzvergabe Gartl's Ebene 
 
Aufgrund der Dringlichkeit beantragt Bürgermeister Dr. Richard Bartl, den Tagesordnungspunkt 13 
„Grillplatzvergabe Gartl’s Ebene“ nachträglich in die Tagesordnung aufzunehmen. Der Gemeinderat stimmt 
diesem Antrag einstimmig zu. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Imsterberg beschließt einstimmig, dass der Grillplatz „Gartl’s 
Ebene“ künftig ausschließlich von Personen mit einem aufrechten Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Imsterberg reserviert werden kann. Die Vergabe des Grillplatzes erfolgt nach der Reihung der eingelangten 
Reservierungen. 
 
Ergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister: 
Dr. Richard Bartl  
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